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Finanzmarktregulierung: Berlin mauert bei internationalen
Vereinbarungen
André Tautenhahn · Wednesday, July 28th, 2010

Wahrscheinlich werden es die meisten wieder nicht mitbekommen haben. Zu Hause tönt Frau
Merkel immer, dass nur internationale Vereinbarungen die Finanzmarktregulierung voranbringen
könnten und wenn es dann zu Beschlüssen kommen soll, mauert Berlin im Auftrag deutscher
Banken.

Diese Woche trafen sich in Basel Vertreter von Notenbanken und Aufsichtsbehörden aus 27
Ländern, um über schärfere Eigenkapitalregelungen für Banken zu beraten. Im sog. Baseler
Bankenausschuss sollte eine Auflage verabschiedet werden, die den Banken vorschreibt, stärkerer
Kapitalpuffer für Krisensituationen zurückzulegen. Grundsätzlich sind sich darin alle Vertreter
einig, nur die deutsche Bundesregierung sieht noch Klärungsbedarf und blockiert eine Einigung
mindestens bis zum Jahresende.

Es geht nämlich um die Frage, was als Eigenkaptial gezählt werden darf. Während alle anderen
Länder das ziemlich klar sehen und vorschlagen, dass das Kernkapital zu 80 bis 90 Prozent aus
hartem Kernkapital – Aktienkapital und einbehaltenen Gewinnen – bestehen soll (siehe FTD),
wollen die Deutschen auch andere Formen zulassen.

Offensichtlich ist es so, dass deutsche Banken relativ schlecht abschneiden würden, wenn die
verschärften Eigenkapitalbedingungen des Baseler Bankenausschusses Anwendung fänden.
Deutsche Bankhäuser führen zu ihrem Eigenkapital auch eigenkapitalähnliche Instrumente an. D.h.
neben hartem Kernkapital, Aktien und Gewinnen zählen sie auch Kapital mit Anleihecharakter
(siehe Joachim Jahnke). Etwa auch solches Kapital, welches z.B. der Steuerzahler durch den
Finanzmarktregulierungsfonds SoFFin den Banken zur Verfügung gestellt hat.

Würden diese Einlagen nicht mehr zum Kernkapital hinzugerechnet werden dürfen, hätten
deutsche Bankhäuser arge Probleme, eine Kernkapitalquote von 6 Prozent, die auch Genze in den
Stresstests war, zu halten. Daher mauern die deutschen Bankster und damit auch die von ihnen
abhängige Bundesregierung. Derweil darf Frau Merkel bestimmt noch das ein oder andere Mal
verkünden, dass Bankenregulierung nur auf internationaler Ebene möglich sei.
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